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tationäre Pflegeeinrichtungen sind für viele Menschen hierzulande nicht bezahlbar. 
Der Umzug ins osteuropäische Ausland ist manchmal die einzige Lösung. Doch ist 
die Versorgung deutscher Pflegebedürftiger in einem polnischen, tschechischen 

oder slowakischen Heim eine vertretbare Alternative?
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icht da ist man daheim, wo 
man seinen Wohnsitz hat, 

sondern wo man verstanden wird“ – 
dieses Zitat von Christian Morgen-
stern ist aktueller wie nie 
zuvor, wenn es um das 
Thema Altenpflege geht 
und darum, eine interes-
sante Alternative anzubie-
ten, die stark an Bedeu-
tung gewinnt: Pflegeheime 
in Polen für deutsche Se-
nioren. 

Dafür gibt es gute 
Gründe – vor allem das so-
genannte Preis-Leistungs-
Verhältnis: Die Preise sind 
in polnischen Einrichtun-
gen deutlich niedriger, die 
Betreuung professionell 
und komplex. Den deut-
schen Senioren stehen 
moderne, neue und kom-
fortable Heime zur Verfü-
gung, die deutschen Stan-
dards entsprechen.

Senioren aus Deutsch-
land sind oft erstaunt, wie 
gut sie von hochqualifi-
zierten, gut ausgebildeten 
und deutschsprachigen 
Fachkräften versorgt wer-
den. Viele der polnischen Mit -
arbeiter haben ihre Erfahrung in 
Deutschland erworben und sind mit 
allen Alterskrankheiten bestens ver-
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traut. So ist auch die 
Versorgung schwerstpflegebedürftiger Menschen in 
 polnischen Häusern kein Problem.

In den Heimen von Carefinder werden eine 
individuelle 24-Stunden-Pflege, umfassende 
ärztliche Versorgung sowie vielfältige Rehabilita-
tions- und Freizeitgestaltungsformen geboten. 
Mitarbeiter sorgen für eine familiäre Atmosphä-
re, in der individuelle Gewohnheiten in hohem 
Maße beachtet werden. Zudem ist Polen auch 
ein attraktiver Standort – nah der deutschen 
Grenze, mit guten Autobahn- und Flugverbin-
dungen, malerischen Gebieten und vielen Kuror-
ten. Wir bieten unseren Patienten für alle Pflege-
stufen eine fachlich qualifizierte, individuelle 
Pflege auf hohem Niveau und eine ganzheitliche 
Betreuung an. 

Nicht jedem ist bekannt, dass eine Pflege in 
einem EU-Land wie Polen für deutsche Rentner 
rechtlich kein Problem ist. Die gesetzliche und 
private Krankenversicherung besteht für Senio-
ren in vielen Fällen auch im europäischen Aus-
land weiter. So ist der Krankenversicherungs-
schutz für Mitglieder der gesetzlichen Ren -
tenkrankenversicherung auch bei einer Verle-
gung des Wohnsitzes innerhalb der EU gewähr-
leistet.

Auch wenn die Frage, ob die pflegerische 
Versorgung deutscher Senioren in ausländischen 
Einrichtungen vertretbar ist, verständlicherweise 
kontrovers diskutiert wird, steht eins fest: Pflege-

bedürftige aus Deutschland erhalten in polnischen Pfle-
geheimen Sicherheit, menschliche Wärme, Aufmerksam-
keit und fachliche Betreuung. Und ihre Ersparnisse blei-
ben verschont.
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ulina Kosztowska,  
rmittlungsagentur  
refinder, Krakau/Polen
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